
Name und Adresse der Erziehungsberechtigten 
 
 

 
 

 
 

 

ANTRAG AUF BEURLAUBUNG 
 
Name des Schülers / der Schülerin 
 

 

Klasse 
 

 

Klassenlehrerin 
 

 

 
Der Urlaub wird für die Zeit vom ..................................... bis ………………..…………….. beantragt. 
Das sind ……………………..Unterrichtstage. 
 
Begründung: (evtl. auch Rückseite):___________________________________________________ 

_____________________________________________________________________
_____________________________________________________________________
_____________________________________________________________________ 
 

Heidelberg, den ……………………………….   ……………………………………………. 
        Unterschrift beider Erziehungsberechtigten 
 
 

Stellungnahme der Schule: 
 
Information für die Erziehungsberechtigten: 
Auszug aus der Schulbesuchsverordnung des Kultusministeriums vom 21.03.1982: 
§4 (1) Eine Beurlaubung vom Besuch der Schule ist lediglich in besonders begründeten Ausnahmefällen und nur auf 
rechtzeitigen schriftlichen Antrag möglich.  
§ 4(4) Für das Fernbleiben der Schüler vom Unterricht aufgrund einer Beurlaubung tragen die Erziehungsberechtigten 
die Verantwortung. Die Schulen beraten erforderlichenfalls die Erziehungsberechtigten und den Schüler über die 
Auswirkungen der beantragen Beurlaubung… 
Beurlaubte Schülerinnen und Schüler müssen den versäumten Unterrichtsstoff selbstständig nacharbeiten. 

 
 Der Urlaub wird ausnahmsweise genehmigt. 
 
 Der Urlaub kann nicht genehmigt werden. 
 
Die Erziehungsberechtigten sind verpflichtet, Sorge zu tragen, dass  der versäumte Unterrichtsstoff nachgearbeitet 
wird. 
 
Heidelberg, den …………………………………………….    ------------------------------------------------------- 
       Schulleitung 
 
 


